
 

 
 

 
 

 
 

 

 
Mittwoch, 29. April 2020, 10:00 Uhr bis Donnerstag, 30. April 2020, 13:00 Uhr 
Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching,  
Rieder Str. 70, 82211 Herrsching am Ammersee 

 

 

Die Münchner Gespräche verstehen sich – so wie die Rechtenthaler und Innsbrucker Gespräche – als 

Diskussionsforum zu fachlichen Themen der Schulentwicklung. Verschiedene Akteure (Schulleitungen, 

Lehrkräfte, Unterstützungssysteme, Schulaufsicht)  mit ihrem je unterschiedlichen Blickwinkel tauschen ihre 

Erfahrungen zu Fragen der Schulentwicklung aus. Im Rahmen dieses Kooperationsprojektes weitet die 

Zusammenschau auf allen Systemebenen über die Ländergrenzen hinweg den professionellen Blick auf eine 

innovative Zukunftsgestaltung im Bildungsbereich.   

 

1. Münchner Gespräche zur Schulentwicklung 
 

Schule mutig weiterentwickeln 

Vertrauen stärken – Vernetzung fördern 
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TAGUNGSPROGRAMM  
 

  

Mittwoch, 29. April 2020 

 
 

10:00 Uhr 
 

Begrüßung 
 
Eröffnung 
 

 

10:30 Uhr 
 

Keynote 
Die Zukunft der Schule in Zeiten von Innovation  
und Digitalisierung 
 
Prof. Dr. Isabell Welpe, Technische Universität München 
 
 

11:30 Uhr Keynote 
Bildungsgerechtigkeit – Wunsch und Wirklichkeit 
 
Regina Pötke, Vorstand Roland Berger Stiftung 
 
 

12:30 Uhr  Mittagessen, Mittagspause   
 
 

14:00 Uhr  Workshops (1. Runde) 
 

Schule als Ort der Begegnung für Sprachen und Kulturen 
Dr. Heidi Niederkofler, Dr. Chiara Nacentini, Angelika Pranter, Dr. Lorella 
Saccoman 

Mut, Vertrauen, Vernetzung: Wertebildung im  
naturwissenschaftlich-technischen Unterricht 
Dr. Andrea Taubenböck, Dr. Andreas Schmitt 

Vertrauen in der Führung, sich selbst führen 
Dipl. Päd. (Univ.) Christine Lehner 

Zaungäste – ein „fremder“ Blick auf Augenhöhe 
Mag. (rer. Nat.) Hansjörg Unterfrauner, Dr. (phil.) Thomas Weber (MAS) 

Das Wesen des Dialogs in der Führung 
Bernhard Frischmann 

Schulprojekt „Klimawandel: verstehen und handeln“ –  
Experimentieren mit dem Klimakoffer 
Dr. Cecilia Scorza, Moritz Strähle 

 
 

 



 

 
 

Moderation: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung 
München, des Instituts für Schulqualität und Innovation der Pädagogischen Hochschule Tirol  und der 
Pädagogischen Abteilung der Deutschen Bildungsdirektion Bozen 

 

15:15 Uhr 
 

Pause 
 
 

15:45 Uhr 

- 

17:00 Uhr 

 

Workshops (2. Runde) 
 

 

17:15 Uhr Fokussierte Einblicke in die Workshops 

 

18:00 Uhr 

 

Abendessen 
 

 

20:00 Uhr Magische Momente der Veränderung 
mit Bernd Halla 
 

 

 

 

Donnerstag, 30. April 2020 
  

 

08:30 Uhr 
 
  Über den Zaun geschaut: Good Practice Beispiele 

 

  Phil:MINT – Empirische Wissenschaften ohne philosophische       

  Reflexion, ein Antlitz ohne Augen!  

  Dr. Ingo Krüger 

 

  Lehrerinnen- und Lehrergesundheit in der Schulentwicklung 

  Marlis Kranebitter 

 

  Neue Wege im Lernen mit digitalen Medien 

  Dr. Hans-Jörg Unterfrauner 

 

09:30 Uhr Pause 

 

10:00 Uhr Münchner Hypothesen aus dem World Café 

12:15 Uhr Evaluation der Tagung und Ausblick 

 

12:30 Uhr  Mittagessen 
 

 
 

Workshops (2. Runde) 
 



 

 
 

KEYNOTES und WORKSHOPS 
 

 Isabell Welpe 
Seit 2009 Inhaberin des Lehrstuhls für Strategie und Organisation an der TU München. Forschungen aus einer 

verhaltenswissenschaftlichen Perspektive im Bereich Leadership, Innovation und Organisation u.a. auf den Gebieten 

Auswahl und Beurteilung von Führungskräften, strategische Führung, Führung von Teams, der Rolle von Emotionen 

in Führungsprozessen sowie Anreizsystemen und Leistungsmessung in Hochschulen. 

 Regina Pötke 
Seit 2008 Vorstand der Roland Berger Stiftung, Arbeitsschwerpunkt Bildungsgerechtigkeit 

Gymnasiallehrerin für Deutsch und Latein, Schulleiterin des Gymnasiums Oberhaching, Referatsleiterin für 

Bildungspolitische Grundsatzfragen im Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus, Geschäftsführerin 

der Stiftung Bildungspakt Bayern. 

 Angelika Pranter  
Seit 2012 Lehrerin an der Grundschule Pestalozzi im hermeneutisch orientierten Sprachenmodell, mehrjährige 
Erfahrung als Zweitsprachlehrperson an den italienischsprachigen Grundschulen in Südtirol; von 2001 – 2006 
Beauftragte für Curriculumentwicklung, Lehrerfortbildung, Organisation, Koordinierung und Leitung von didaktischen 
Werkstätten am italienischen Schulamt in Bozen, Beraterin und Referentin für Theaterpädagogik. 

 Dr. Chiara Nocentini 
Schulführungskraft in Südtirol seit 2018 im autonomen Schulsprengel „Bolzano II – Don Bosco“ (Grundschule „Don 
Bosco“, Grundschule „A. Langer“, Mittelschule „A. Negri“) – Arbeitsschwerpunkte: Schulentwicklung; Koordinierung 
von Arbeitsgruppen und Projekten in den Bereichen Inklusion, Mehrsprachigkeit, Lehrerfortbildung: Zusammenarbeit 
mit einer deutschsprachigen Schule. 

 Dr. Heidi Niederkofler 
Schulführungskraft in Südtirol und pädagogische Leiterin im autonomen Schulsprengel Bozen-Europa: Grundschule 
J.H. Pestalozzi, Grundschule A. Langer, Mittelschule A. Schweitzer ; Schulentwicklung, Konzepterstellung 
verschiedener Schulmodelle und Ausrichtungen: Ganztagsschule, Montessoriklassen, Sprachenmodell mit 
hermeneutischem Ansatz, Zusammenarbeit mit einer italienischsprachigen Schule, koordinierende Aufgaben im 
Bereich Inklusion und Migration. 

 Dr. Lorella Saccoman 
Schulleiterin der Grundschule „Alexander Langer“ seit der Eröffnung im Jahr 2014. Zusammenarbeit mit dem 
Kollegen Thomas Delaiti, Schulleiter der deutschen Sektion, und mit den zwei o.g. Schulführungskräften. Entwicklung 
von zahlreichen didaktischen Projekten, die gemeinsam aufgebaut werden. Professorin der Didaktik der Mathematik 
an der Technischen Universität München, seit 2015 Dekanin der TUM School of Education Forschungsschwerpunkte: 
Lernen mit heuristischen Lösungsbeispielen, Argumentieren-Begründen-Beweisen, Entwicklung mathematischer 
Kompetenz. 

 Dr. Andrea Taubenböck 
Geschäftsführender Vorstand, Stiftung Wertebündnis Bayern. 

 Dr. Andreas Schmitt 
Vertretungsprofessor für Sachunterricht und seine Didaktik, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg,  
Schwerpunkte: Lernvoraussetzungen, Denkentwicklung, Problemlösungsstrategien; Wiss. Mitarbeiter in der Didaktik 
des Sachunterrichts, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg. Schwerpunkte: heterogene Lernvoraussetzungen, 
inklusive Lernumgebungen, Wertebildung. 

 Christine Lehner, Dipl. Päd (Univ.) 
Hypno-systemische Beraterin und Trainerin, Psychotherapeutin mit eigener Praxis, Schwerpunkte Qualifikation von 
Führungskräften, Selbstmanagement. 

 Bernhard Frischmann 
Schulqualitätsmanager in der Bildungsregion West (Bildungsdirektion Tirol);  Schulentwicklungsbegleiter; Referent in 
der LehrerInnenfortbildung und SchulleiterInnen-Ausbildung; ehemaliger Leiter der privaten Sonderschule für körper- 
und mehrfachbehinderte Kinder und Jugendliche im Elisabethinum in Axams, Tirol. 

 Mag. Theol. , Dr. phil. Thomas Weber MAS 
Dozent am Zentrum für Führungspersonen der PHT, Fachinspektor kath. Religion (BMHS) in der Bildungsdirektion 
Tirol. 

 Mag. (rer. nat.) Hansjörg Unterfrauner 
Inspektor für Inklusion an der Deutschen Bildungsdirektion Bozen, Leiter des Referates Inklusion in der 
Pädagogischen Abteilung. 

 Dr. Cecilia Scorza 
Astrophysikerin und Koordinatorin der Öffentlichkeitsarbeit und von Schulangeboten der Fakultät für Physik der LMU 
München. Koordination und Entwicklung des Schulprojekts „Klimawandel: verstehen und handeln“. Betreuung des 
Lehrernetzwerks Klimawandel. 

 Moritz Strähle 
Lehrer für Physik und Mathematik am Asam-Gymnasium München und Teilabordnung an den Lehrstuhl für 
Physikdidaktik der LMU München. Koordination und Entwicklung des Schulprojekts „Klimawandel: verstehen und 
handeln“. Betreuung des Lehrernetzwerks Klimawandel. 



 

 
 

INFORMATIONEN und KONTAKT 
Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung 
Kathrin Vogler: kathrin.vogler@isb.bayern.de  

 
 

ANMELDUNG TAGUNG und ÜBERNACHTUNG 
Bitte füllen Sie das Anmeldeformular zur Teilnahme an der Tagung aus und senden es bis spätestens 
18. März 2020 direkt an das Haus der Bayerischen Landwirtschaft. Nach Eingang Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Buchungsbestätigung. 

 
 

DATENSCHUTZ 
Sofern Sie mit der Weiterverarbeitung und Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten einverstanden 
sind, füllen Sie bitte das Formular „Einwilligung zur Datenübermittlung an das ISB“  aus und senden es 
ebenfalls direkt an das Haus der Bayerischen Landwirtschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Organisationsteam: 
Mag.

 
Angelika Auer, Dorothea Hackl MA, Mag. Klaus Schneider, Dr. Thomas Weber: Institut für Schulqualität und Innovation, Pädagogische 

Hochschule Tirol 
OStD Gerhard Maier, Dr. Karin Oechslein, Dipl.-Psych. Heinz Schlegel, Isabel Wernekke, Andreas Huber, Kathrin Vogler: Staatsinstitut für 
Schulqualität und Bildungsforschung München 
Alexander Plattner, Dr. Christine Gasser, Dr. Gertrud Verdorfer: Pädagogische Abteilung, Deutsche Bildungsdirektion Bozen 


